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VO  —3 Makrostrukturen 1Sst be1 Fabry nıcht tributions escnbe the seemingly Incessant human longingserkennen (einz1g dıe Anlehnung Kessler Chrıiısten- C CXPDTESS themselves outwardly In Varlous WdY> and
sr  n mMiıt eıner chiastıschen truktur für ahum-Haba- Can CONNEeCT ith MIsSssIıON and evangelisation.kuk uf der Grundlage intertextueller Bezüge, 100£) RESUMFEFabry bietet also in iıner Vorarbeıt ıterar- un redak-
tionskritische Erkenntnisse, bleıibt dem kundıgen Leser Cet VUVTasEC collectif s’Interesse AdUX notions du aradıis
ber schuldıg, WI1eE dıese Ergebnisse mıt der Auslegung dans 1es COUrants QquI cherchent le aradıs monde,

Endtext verknüpft en wıll Posıtıv fallt der letzte CHCcOTEe CUIX Qquı Ont dans JE aradis modele DOUT
chrıtt auf (Bedeutung), dem aDTIVYS Anlıegen abzu- oOrlıenter Ia VıIe presente. traıte donc de diverses utopies
spuren Ist, dıe für viele postmoderne Ten fremde Bot- sociales, mOouvemen politiques, idees religieuses, alnsı
schaft des Nahumbuches, relevant und raktısch werden que du aradis des hiens de Ia ocıete de consommatıon

lassen. moderne quı JUSqu'äa chercher produire des
Für Feser dıe sıch rnsthaft MmMıiıt dem ahumbuch paradisiaques Dar la Chirurgie plastique. LOuvrage refere

beschäftigen möchten, nNt sıch der rıft ach dem indirectement Ia Dart Jouee Dar les (extfes bibliques dans
Kommentar Fabrys. Insbesondere dıe Ausführungen ZU Ces COUrants de pensee. L)’autres contributions decrivent

1es aspirations Incessantes de I’homme QquI manifestentAssyrıen fördern das Verständnıiıs ZuUur Umwelt des Alten
JTestaments. Ferner wırd der Leser VO:| klaren Autbau de diverses manleres et Deuvent Servır de tremplin Ia mMIS-
der Kommentierung profitieren. Fabry schafft INsSge- SION et / ’evangelisation.
SAMLC, dıe Botschaft des Nahumbuches MIıt den Aspekten
der Gewalt un: Brutalität AUSSCWORCNH Kontext der Der vorlıegende ammelband erschıen asslıch deralttestamentliıchen ITheologıe darzustellen, sodass auch
der heutıge Leser diese problematische TIThematık adä- gleichnamıgen Ausstellung Überseemuseum

erfassen kann Gerade Kontext der tuellen Bremen (www.uebersee-museum.de). Dıiıeser Hınter-
grund erklärt se1ne besondere Perspektive auf das Dara-relıg1ösen un: polıtıschen Ereignisse kann dıes einen dıes Dıe erausgeber schreıben:wıchtigen Beitrag eısten.

Dıie 116 nach ınem siınnvollen en begleitet dıeGUNNAV Begerau, Bergneustadt, eErman)y Menschen, se1Iit S1C rel1g1Öös gesprochen den „Garten
Eden“ verlassen un:S: Krankheıt und
Jlod ZU ıhren täglıchen Begleıtern wurden. ]diese

1007 Nécht: Wege 1INS Paradıies Zzelt- und ortslosen Sehnsüchte, dıe sıch relıg1ösen
Andrea Mülhlher, Hartmut Roder, Edıtors, Lebenstormen verwiırklıchten suchten un: uch

Maınz VO  s abern, 2006, A €30 reale Modellversuche ‚UT Schaffung CIr Gesell-
ISBN 3-8053-3700-0 schaftsformen auf en müuündeten, en DE

undert nıchts VO  e ıhrer tualıtät eingebüßt
ZUSAMMENFASSUNG (Umschlag).
|)ieser Sammelband beleuchtet überwiegend Paradies- Das Znel der Aufsatzsammlung besteht darın:
vorstellungen, die das Paradies Im Diesselts suchen oder
teilweise auch als reale Modellversuche aufzurichten Den Jenseıiıtsorten verschıedener Glaubensrichtungen

werden dıe diesseitigen „Paradıesprojekte“ Jrtrachteten. Dabe!l geht verschiedene Sozlalutopien, übergestellt, deren vielfaltıge Erlösungsphantasıiıenverschiedene politische Bewegungen, verschiedene religi- und Erfüllungsangebote VO'  - den Sozlalutopien derOse Vorstellungen, die Warenparadiese moderner KOonsum-
gesellschaften HIS hin ZUT Schaffung Daradiesischer Körper

frühen Neuzeıt bıs den polıtıschen Bewegungen
des und ahrhunderts reichen. Sre WegeUrcC plastische Chirurgie. Indire zeigt der Band eınen führen ın arkadısche andschaften oder welsen nachTe!1l der Wirkungsgeschichte bıblischer Paradiesvorstellun-

gen Andere eiträge Hheschreiben anscheinend Konstante Shangrı-La. Von den Warenparadıesen uUuNsecerer FEın-
menschliche Sehnsüchte, die sich Kulturel| verschieden kaufstempel bıs hın Z Herstellung eines utopıschen

Körperdesigns mıiıt ıtteln der ırurgıe führen vieleäußern und die ISsıon und Evangelisation anknüpfen ın das LICUHC Elysıum (Umschlag).kann.
aher werden relıg1öse Paradıesvorstelungen Nur

UMMARY knapp un: überblicksweise ehandelt, wobe1l S1C reılıch
This collection predominantly Iluminates ıdeas of Daradise anderen tellen Hıntergrund stehen. In Anknüp-IC 100k for Daradise n his world Or sometIimes Iso have fung S1C ber uch bewussten Gegensatz sınd
treated it mode!l direct lıfe Thus It has do with einıge der dargestellten dıesseitigen Paradıesprojektedifferent SOCIal utoplas, Varıous politica|l reli- entstanden. Spannend 1st 61 auch, dass einıge der rel1-
ZI10US ideas, the Daradise of g00ds of the modern g1ösen Paradıese, anderem der namensspendendesociety evVern the extent of creating Dparadisical bodies Paradıesgarten Eden durchaus diesselit1g WAarcn und
through plastic SUFSCTY. The volume has indirect reference viele Religionen neben eiınem diesseitigen Paradıes auch

Dart of the effective-history of iblica ([EXTS er COMN- ınen Jjenseıitigen ımme kennen Hımmel vgl
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Berger G al ılder des Hımmels. IDte Geschichte des ler Motor der Weltökonomuie). er schließt: Fuür den
Jenseits DON der Bıbel hıs ZUV Gegenwart; Freiburg, asel, Bürger rüuckten der Konsum ıner schıer unerschöpf-
Wiıen: Herder, ıch erscheinenden Zahl VO TO!  ten und das en

Der Banı egıinnt mıt den E  ungen der chahr- in ıner UrcCc Konsum gepragten ultur in den Rang
asad un! deren Wirkungsgeschichte Orıent un: der elementaren Gewinnung un! ıcherung seıner e1ge-
Abendland und wıdmet sıch dann den verschıedenen CM Identität. rwer' Besıtz un: Nutzung von Gutern
Vorstellungen VO Paradıes erlangten der sıch 11U1M durchsetzenden Überflussge-

ersten JEı „1001 Nacht“, geht dıe DPara-
dıesvorstellungen dıeses oriıentalıschen rzahlzyklus un!

sellschaft zunehmen einen Spiıtzenplatz 1mM Olymp VO  3

Status un Sınn, SC  C und Stilbiıldung jedes Eın-
ıhre Wırkungsgeschichte: „Einleitung“ oder, zeinen S 109) Paulus untersucht dıe „ KOrperu-„Das Paradıes ın den Erza  ungen AaUs ‚Tausendundeiner top1a' der orper der Postmoderne“ (S 117-124,Nacht”“ Ütt, 10-18; cn Persien, abıen, das
Paradıes und dıe Liebe):; „1raumparadıes ‚Tausendund- VO)] Ideal der Kunst ZULr Schönheıtschirurgie, der POSL-
1ne Nacht’? der Rezeption der Men:- moderne Jungbrunnen AaUsSs Fıtness un: t1-Agıng, der

menschliche Körper als Codetalıtaten (W. er 9-26 und ‚Von Iraumenden
‘Teıl vier beleuchtet „Mensch und Natur“ tol-und Pılgern Der Orıient als malerıisches Paradıes

ahrhundert“ aulus, /-36 genden Beiıträgen: uülhler, ADer Garten eın 'ara-
er Teıl „Relıgiöse Paradıese“ en dre1 Beıträge dıes zwıschen Hımmel und Erde“ (S 125:132):;

Steinheimer., 595  ME ucC. ach dem verlorenen ParadıesSchipper fasst „Gegenwelten Paradıesvorstellun-
SCH den Relıgionen” ZUsamımen (S 37- Anfänge Bedeutungswandel der Paradıes- und Wıl.  svorstel-
der Paradıesvorstellung, Chrıistentum, Judentum, DPara- lungen” S 133-140); Burkhardt, „Für WenNn das DPara-
dıesvorstellungen Islam un: uddısmus, ferner knapp dıes? Tiergärten eiInNst un: heute“ (3 141-148) unı p-

dem Paradıes der oderne). Schıipper chlıefßst „do Becker DDıe Paradıese der ErstbeschreiberCC (S 149-156,
Tiere und Pflanzen ın deren Namen das Wort Paradıessteht dıe Vorstelung VO DParadıes etztlıc für dıe eIN-

SaNgs C Nannte Grundsehnsucht des Menschen nach aufgenommen Ist)
ıner erwindung eıner als defizıitär erlebten tags- Der letzte Teıl gılt verschıiedenen geografischenrealıtät. Je nachdem, welche Bedeutung dıe Relıgıon Utopıien ar fragt „Wo lıegt das Paradıes? Von
1iner Gesellschaft hat, wırd dıese Vorstellung VO he1l- rrfahrten un: Paradıessuchern (S /-1vollen Lebensraum unterschıiedlich ausgeformt bıs hın merer-Grothaus beschreıibt „ Südseeparadıese’ un: der

den sakularen Gegenwelten des A ahrhunderts, be1 ‚Edle Wılde?“ (S 165-172; Entdeckung un Kartogra-denen dıe ukunftshoffnung ıner innerweltlıchen
Groöoße geworden ISt  CC (S Quintern beschreıbt phıe der südpazıfiıschen Inselwelt, Tahıtı, das Südseepa-

radıes als Lektüremythos, heutige Sıtuation) un! VO'  3dıe „Paradıesische Ilusıon Unsterblichkeit ])Das C3ıl- aumann STAaAaMMET 99: der UC ach Shangrı-La”gamesch-Epos” (S 5-5 und Büttner „‚Irdısche
unı hımmlısche Paradıese ın der chrıistlıchen Kunst“ (S (S 173-180). Der Banı schlıeßt der Überschrift
33-60 Ausflüge 1Ns Paradıes mMıt eıner Sammlung VO  „ DParadıes-

eCYXiICN AUS „Tausendundeıne Nacht“, GenesıIis, Offenba-
welten: er beschreıibt dıe hıstorische Entwick-

„Irdıische Paradıese“ geht rdısche Gegen-
rung des Johannes Kap ZI: Koran Sure 52.19-25, Ovıd,

lung ın „Aer Weg Z Paradıes auf en  6C (S 61-658, ergil, Hans aC un:« andere (S 181-207).
Utopiıen, Von der rlösung Jenseıts ın Der durchweg verständlıch geschriebene Band eNTt-

lung Dıiesseıts, der Industriealiısmus als Vorausset- hält P Farb- und 18 Schwarzweıißabbildungen. en
den hıstorıschen Überblicken bietet interessante FEın-ZUunNg für den Konsumısmus, dıe Wıeder-Verzauberung

unı Entgrenzung der Welt Determann untersucht sıchten dıe europäische Geistesgeschichte der Ver-
„Geschlossene Gesellschaften Sozıalutopıien VO  3 gangenheıt un:ı Gegenwart. Er 1Sst ferner Von Interesse
OMAas Morus bıs Walt Dısney“ (S 69-76). Nıe- für Missiologen (Südsee, teıls langlebıge europäıische
INa beschreibt ‚„Monte Verita das Paradıes auf dem Vorstellungen VO' Orijent und anderen Teılen der
erge (S /-8 und Kleın, DEr Sonnenorden Welt und bietet Anregungen für dıe VSC westlicher
iın der Sudsee Engelhardts Iraum VO Paradıes“ (S Gesellschaften un ıhrer rekären diesseıtigen Vorstel-
5-9 en wıdmert sıch „Ramray ıne SO7Z1- lungen VO)| uCcC In Ansätzen weılst auch auf dıe
ale Utopıe VO  S göttlıchem Wılle  CC (D 93-100). Back- ehnsüchte hınter verschıedenen Akularen Paradıesvor-
meıster-Collacott zeichnet APop Into TI world’ stelungen hın, dıe eın Anknüpfungspunkt für dıe Ver-

Archıitekturutopien unı JE rhundert  ‚CC nach kündıgung des Evangelıums sSe1N können.(S 101-108). er schreıbt „ Consumo Crgo sSum.
iımMmmMe und Waren-Paradıes der ndustriege- Chrıstoph Stenschke
sellschaft“ (S 109-116, das selfte” Ot aufen Misswonshaus Bıbelschule Wıedenest

and Department of New Testamentbıs A allen, dıe Wıederverzauberung des Men-
schen, Konsumismus iıne LICUC Relıgion?, der Aexıble University of South Afrıca
ensch des Konsumısmus unı Konsumiıismus als ragı-
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